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 worden, ans ihre endliche Befriedigung bringen, und außerdem das übernrmmrne Wohnhaui 4)
ohne solches dem völligen Verderb auszusetzen, repartrt werden muß: so wird, auf Ans.:ch« 1
des Vormunds Henrich Lotz, ersagter Valentin Spruck mit dem Bedeuten hierdurch öffentlich &lt;
vorgeladen, daß er entweder binnen 8 Wochen sich alhier einsiuden und die ihm nach seinen &lt;
Kaufbrief obUgende Bedingungen erfüllen, oder aber entstehenden Falles gewärtigen soll, das ' &lt;
solches unter denen von ihm übernommenen Bedingungen seiner gedachten Schwester erblich 5)
üderlass-ra werde. Schenklengsfeld den 14. Febr. 178Y. Gieslcr» *

L) Nachdem Adam Beck von Röhrda vor zo Jahren iv die Fremde gegangen, und man siit die &gt;

 ser geraumen Zeit von dessen Aufenthalt nichts in Erfahrung bringen könne»: Als wird der 1
selbe hiermit von Amtswegen edictaliter ae peremtorie citirt, heute dato TJahres Frist sich 1
entweder Hinwirderum in seiner berührten Heymath einzufindm, als widrigenfalls gewärtij &gt;
zu seyn , daß dessen Vermögen denen nächsten Erben ab intestato sub cautione verabfolgt wer I

den soll. Röhrda den Uten Februar 1789. *
Rerchsfrephecri. ven Taste!!. Gericht daselbsten. Schuchardt, d.ält. !

g) ES «erden, iv Gefolge gnädigster Landesvrrordrrung vom yteu Februar 1787, folgende aus &gt;

getretene Unterthanen, und zwar
s) aus dem Wolfyagener Anitsdorf Nochfclden: Joh. Reinhard Huppe, Carl Zlörke, u» 6 )

 Johann Henrich Zimmer;
fr) aus dem Freiherr!, v. Bodcnhausischen Gericht: Johann Peter Arend, vonEichrnderz

und Conrad Weder, von Hermenrode:
von Gerichtswege» dermaßen citiret, um sich binnen der gesetzmäßigen Frist wiederum einz«
stellen, oder zu gewärtigen, daß ihr Vermögen, wenn das zurückgelegte 2Üte Jahr ihres A
terS bescheinigt dargethan worden, den nächsten Anverwandten verabfolget werden wird.

1

Vorladungen der Gläubiger. &lt;

 ,) Nachdem de- verstorbenen Kammer - RegifiratoriS GrimmelS Nachlaß von dessen Erben cu
beneficio legis &amp; inventara angetreten worden, und es dahero nöthig seyn will, baß alle dii 7)
jenige, welch« einigen Anspruch hieran zu behausten gedenken, zuvorderst vorgeladen w&lt;i* j
denr Als geschiehet sämtlichen, erjagten Kammer-Registrators Grimmels Creditoren hier« i
die Auflage, in dem zur Liquidation ihrer Forderungen auf Mitwochen den iten April t« - 1

stimten Termin, Vormittags auf Fürst! Regierung zu erscheinen, ihre etwatge Ansprück-e j
Protokoll anzuzeigen und behörig zu begründen, oder zu gewärtigen, daß nach Abi» !
 friese- Termin- sie damit nicht weiter gehöret, sondern von diesem Verfahren gänzlich ausg. 1
schlossen werden sollen. Cassl den Sten Fedr. 1789. B. w. Rüppell. vig. Commis i

3) Es werden olle diejenigen, so an dem iodesverblichenen Schumachermetster Conrad Hach«
berzer dahier aeqründere Forderungen zu haben vermeynen, dergestalten aus Mitwochen dl 8)
iteu April d. I. vor hiesiges Fürstl. Stadtgericht veradladet, daß sie alsdann Bormitta; &lt;
9 Uhr aus hiesigem Rrihhause in Person, oder durch genugsam bevollmächtigte Anwälde t
scheinen, ihre Forderungen gehörigermaßen angeben und begründen, auch sich hiernächst» &gt;
ge« Vermeidung eines Concurses auf die vom Gericht gethan «erden sollende Vergleich
Vorschläge erklären mögen, ober sie haben, im Fall sie damit zurückbleiben, und sich nie 1
melden, ohnfeblbar zu erwarten, daß fie hernach weiter nicht gehöret, sondern abgewich
werden. Homberg den Uten Febr. 1789. Fürstl Hess Stadtgericht das. Bauer

z) Die sämtlichen Creditoren des in Concurs gerathenen Schulmeister Johannes Henrich Sch
fers zu ASmu-hausen, «erden edtctaltter citirt, im Termin den iz. April, vor hiesigem Füll
Amte Vormittags zu erscheinen und ihre Forderungen anzugeben und zu begründen, oderi *)
Ausschliessurrg von der Masse zu gewärtigen. Rotenburg den r4. Febr. 1739.

- ' S. H. R, Rach und Arnrmanv. O. 8. Gleim.
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